
Isle of Islay
MEHR ALS WHISKY



Jeder der schonmal auf Islay war,
kennt diese besondere Magie. Man

fühlt sich frei und zu Hause. 

Ich möchte euch auf den nächsten
Seiten zeigen, was man auf der Insel
erleben kann. Abseits der Destillen

und mitten drin.

Ein zu Hause für die Seele





Ein Gefühl von Freiheit. Frische Luft weht durch die

Haare und die Gedanken an den Alltag sind komplett

verschwunden. Bei den meisten Wanderungen treffe

ich keine Menschenseele. Kein Auto ist zu hören,

lediglich der Wind und die Schafe durchbrechen die

Stille. Es beschleicht mich das Gefühl, der einzige

Mensch auf der Insel zu sein.

Wenige Schritte weiter empfängt mich dann der Trubel

in der Destille. Glückliche Gesichter und lautes Lachen

reißen mich aus den eigenen Gedanken. Zeit sich dazu

zu gesellen. 

Abgeschieden



ÖFFNUNGSZEITEN

A R D B E G

So-Fr 9:30-17
Café Mo-Fr 10-16
Lunch 12-15:30

L A G A V U L I N

Mo-Fr 10-17:30 und Sa-So 10-17
Bar Mo-Fr 10:30-16 und Sa-So 10:30-15

L A P H R O A I G

Mo-So 9:45-17



C A O L  I L A

Mo-So 10-17
Bar Mo-So 10-16:15

A R D N A H O E

Di-Sa 10-16
Café Di-Sa 10-16
Lunch 12-14:45

B U N N A H A B H A I N

Mo-So 10-17

B O W M O R E

Di-Sa 10-17
Bar Di-Sa 11-16

B R U I C H L A D D I C H

Mo-So 10-17:30



K I L C H O M A N

So-Fr 9:45-17
Café So-Fr 10-16:30

Lunch 12-15:30





Three Distilleries Path

Ein gut ausgebauter und leicht zu

laufender Fußweg von Port Ellen, über


Laphroaig und Lagavulin bis nach

Ardbeg. Oder eben andersherum. Hier
begegnet man den Gleichgesinnten,


die Stunden zuvor nebenan beim

Warehouse Tasting saßen. Trifft man

sich dann in der gemütlichen Bar bei

Lagavulin, kann es schon mal später


werden...

HIER BRAUCHT MAN

AUSNAHMSWEISE KEINE

GUMMISTIEFEL



Von Lagavulin

aus ist es ein


kurzer Weg zum

Dunyvaig Castle.


Die Ruine steht

direkt am Meer.

S o u t h  I s l a y

Warst du schon bei

Laphroaig und hast eine

Fahne in dein Land

gesteckt? Als Miete erhält

man übrigens eine

Miniflasche Laphroaig 10.

Für mich ist es jedesmal

ein riesen Spaß mit den

Gummistiefeln im Feld zu

versinken und zu rätseln

wo denn genau mein Land

liegt. Ob ich meinen

Nachbarn wohl in der Bar

antreffe?



Das Kildalton Cross steht 
auf einem kleinen Friedhof. Die

Grabsteine sind allesamt sehr

beeindruckend. Auf dem Weg

von Ardbeg nach Kildalton fährt

man an einer Bucht mit

unfassbarer Aussicht vorbei.

KILDALTON



Die Ardbeg
Tour zum

Staudamm ist
ein Erlebnis

Die Aussicht von

Granny´s Rock auf

Machir Bay ist

fantstisch

Sonntags kann

man bei Port


Charlotte

Bogenschießen

Die Tankstellen
schließen hier
übrigens am

frühen Abend und
haben Sonntags

geschlossen

Nachts kann
man unzählige
sterne sehen





Es ist eine einfache Wanderung
bis zum American Monument.
Weit und breit sieht man Felder
und Meer. Die hohen Klippen und
die satten Farben des Meeres
bilden einen tollen Kontrast. Ist
das Wetter klar, kann man bis
nach Irland und Portnahaven
rüber blicken.

HALBINSEL OA



Der felsige Strandabschnitt liegt

hinter dem Leuchtturm von Port Ellen

und ist auch unter dem Namen Traigh

Bhan bekannt. Nehmt euch also einen

Ardbeg Dram mit zum Strand und hört

dem Sand zu.

Singing Sands



Eine Felsnadel. Groß und
beeindruckend aber bei
weitem nicht so
geheimnisvoll wie die
Ruinen auf den Feldern.
Der Wanderweg zum
Soldiers Rock führt an
einer Farm vorbei und
hinauf auf Felder die
übersäht sind von Ruinen
eines ganzen Dorfes. 

Soldiers Rock

BESSER MAN GEHT DEN GLEICH WEG WIEDER ZURÜCK!



Die Insel hat unfassbar

viele Strände zu bieten. 
Am liebsten liege ich an

sonnigen Tagen am

Kilnaughton Bay und halte

nach Delfinen Ausschau.

Nur entdeckt habe ich

noch keine.

s T r ä n d e





Cullen Skink

Die beste Fischsuppe gibt es bei

Kilchoman. Brennend heiß serviert.


Wie üblich in Schottland.
Im Visitor Centre kann man


gemütlich dem Regen entkommen

und sich am Feuer aufwärmen.

NICHT WEIT VON HIER

STEHT EINE RUINE,  D IE

KILCHOMAN CHURCH



MACHIR BAY
Am Strand von Machir Bay könnte

ich ewig bleiben. Egal bei

welchem Wetter, es lohnt sich

immer. Solltet ihr die Kilchoman

Distillery besuchen, macht einen

kleinen Schlenker ans Meer und
lasst die Seele baumeln.



Vorbei an einer Farm und
immer dem Weg folgend
gelangt man schließlich
zum Strand am Killinallan
Point. Ein einsamer
Strandabschnitt mit Sicht
auf die schneebedeckten
Berge der Nachbarinsel.
Die Landschaft ist
abwechslungsreich von
Gras über Wattenmeer zu
Sandstrand. 

L o c h  G r u i n a r t

BEI  OYSTER SHED BEKOMMT MAN

FRISCHE AUSTERN





Die kurvige und enge
Küstenstraße zu
Bunnahabhain 
ist ein echtes Abenteuer.
Seid froh, wenn kein
entgegenkommender LKW
um die nächste Kurve rast. 

Es gibt diese eine
besondere Stelle auf der
Strecke. Plötzlich eröffnet
sich der Blick auf eine
gigantische Meerenge mit
den malerischen Bergen
von Jura im Hintergrund.
Die ganze Welt scheint vor
einem zu liegen und die
Zeit bleibt vor Erstaunen
stehen.

B l i c k  i n  d i e  F r e i h e i t



CAOL ILA

Das neue Visitor Centre ist beeindruckend.
Hier fühlt man sich wie in einem großen
Wohnzimmer. Die Aussicht auf den Sound of
Jura ist unbeschreiblich schön. Auch als
Nicht-Whisky-Trinker kann man hier an der
Bar versacken und die Aussicht genießen.



Schokoladenkuchen bei
Ardnahoe genießen und ab

auf die Straße. Der kurze
Weg zu Bunnahabhain ist

perfekt für einen
Verdauungsspaziergang.

Dann lässt sich das
Warehouse N°9 Tasting

gleich viel besser
überstehen.

A r d n a h o e  u n d  B u n n a h a b h a i n



Es gibt nicht nur reichlich

Bauernhöfe mit frischen


Eiern auf der Insel sondern

auch einen Unverpackt-


Laden. Perfekt wenn man

nur einmal kochen möchte.





PORTNAHAVEN & PORT WEMYSS

Unmengen an neugierigen Robben schwimmen
nah an der Küste oder liegen auf der
gegenüberliegenden Insel. Ist es gerade mal
nicht stürmisch, kann man die Robben auch
deutlich hören. 

Die beiden Fischerdörfer sind idyllisch. An den
Straßen stehen sauber aufgereiht die typischen
kleinen weißen Häuser und jeder Haushalt scheint
ein Boot zu besitzen.



Bruichladdich

Das Warehouse Tasting ist ein

riesen Spaß und ausgeschenkt


wird reichlich. Es ist mehr wie eine

Unterhaltung mit Freunden als ein


Tasting.



Zu Beginn des Tages ein lustiges
Warehouse Tasting bei Bruichladdich,


dann das Meer auf der linken Seite

lassen und auf zum Mittagessen ins


Port Charlotte Hotel.

Einen FUß vor den ANDEREN



Üblicherweise

winken sich die

Autofahrer zu

Hast du schon
das Wrack bei

Machir Bay
entdeckt? Versuch doch


mal mit dem

Bus zu fahren,

statt das Auto


zu nehmen.

Nachos mit Haggis,
einfach mal bei

Ardnahoe
probieren

Eine Wanderung zur

Quelle von Laphroaig


wird belohnt. Es

wartet ein Picknick-


tisch auf euch.





Fast schon typisch deutsch kommt es einem vor. Wegweiser,

ein Parkplatz und ein Infocenter. Doch dann überquert man den

Steg hin zu einer Insel auf dem See. Überreste der Residenz der


„Lords of the Isles“ lassen eine mittelalterliche Stimmung

aufkommen. Auf der winzigen zweiten Insel auf dem See sollen

damals die Beratungen stattgefunden haben. Niemand konnte

die Lords belauschen, da sie nur mit einem Boot erreichbar ist.
Der Ort versprüht eine ganz eigene Energie und man fühlt sich


in der Zeit zurückversetzt. 



Kann man sich doch von dem Anblick der Ruinen lösen, lohnt es

sich wenige Meter daneben im „Ballygrant Inn“ einzukehren. Die


Whiskybar samt ausführlicher Menükarte ist überwältigend.

Während der Besitzer etwas wortkarg erscheint, kann man hier

unvorhersehbare Kontakte mit Einheimischen knüpfen. Oftmals


findet man am Nebentisch das Team von Bunnahabhain nach

dem Feierabend.

Finlaggan



Die beste Marmelade

Mit Whisky oder nur aus heimischen

Früchten. Einfach immer zum

reinlegen. Die handgemachte

Marmelade von MA MacKinnons.

Mit etwas Glück ist der

Shop am Islay House Square


auch geöffnet.



WOOLLEN MILL

Es rattert von überall und Stoffe über

Stoffe sind zwischen den Webstühlen


verteilt. Gordon macht gerne eine

Führung mit den Touristen, die sich


die Weberei anschauen möchten.

Dabei verweist er auf zwei uralte,


eingestaubte Schreibmaschinen in

einer Fensterecke. "Die stehen hier


nur, weil die Touristen sie immer

fotografieren." 



Wiedersehensfreude
Jedes Jahr verändert sich etwas


auf der Insel. Eine Destille

kommt hinzu, eine andere baut


um oder ein Fußweg wird

geschaffen. Erlebe Whisky-


Geschichte hautnah.



WORAUF WARTET IHR NOCH?

KOFFER PACKEN UND LOS ZUR

SCHÖNSTEN INSEL DER WELT! 

Lydia
BIS BALD UND SLÀINTE


